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ïrlj bin ber Ditfteler Srijretcr
Unb tioxe fin laute« ©ebruntm

Uou für uttb gegen im gannm

UtU'cljrlirlint Uublikum.

iTÜil) hämmert bas Streiten menig,

(I's tjttt mir mri)t moljl unb nirtjt roelj,

ïrlj Ijnbe mir e.tne Sehnfudjt:

Uaû) einem großflarktgcn Sdjnee.

Sdjneebedten, mie ftnb bie fo bliljblaitk,
Mie lautere MPahrljeit ba« glanât;

Drum Trljut es midj fo nadj ihnen,

tlletl bic leljtere auri) fehr begrenjt.

Kleine (Befcbenfe erhalten bie ^reunbfdjaft.
rradjtem bie Baljneu fini. Sourbeef bas ^reibillet jtueiter Klaffe ciUjogcu

batten, gab mau iljm nun ein foldjes erft er Klaffe.

llacbbem fidj bie Baljnen energifdj gegen bie Detlängcruug ber Ketourbillets

mcbrteu, beantragen fic nun felbft eine foldje auf 10 Sage.

iîadjbem bie Baljneu bie alten Wagen, trog beu Klagen bes publifums nidjt

befeitigtett, rücft man jetjt auf einmal mit neuen Ijeraus.

Jïadjbcm bie Batjneu bem publifum getne eiu X für ein U oormadjtett, madjeu

fie iljm iu uenefter geit mit getoiunenbem £äd;eln ein 11 für eiu .\'

cor ie. tc.
Pas finb gaitj Heute uieblidje nnb bequeme (Sefdjeufe, bei benen man

nidjt einmal étants benfen bnrfl

Habbiuerprebigt im 5e^ruai' 1 898-
IHainc fererben guljerer uub Klaubeusgenofeu 1 Main fjärts bub mir

mai bis fjinteti im erjdjbeu Btingb, parce qu'il faul voir bit unfer taires

fabbtrlaub iu sumum periculum fomt, fonn megen es ifdjt ferriiqrt morteu

fon eiuifen, mo gärn Sdjmänbferbtregtoren mereu baten. (Sott ber (Serädjte,

menu utt!er Sdjbamfabtb.br Jaqn.-s uub Sararjläbeu fomt ainer tel ärtSChustiss

göntr le pöpel (Sottes gebort tjaben bäten, fie beten nie bas iUeltlumiere er>

plift. Uub unfere forfatjren uub mir fjätten foine fdjmaijerifdje (Eifebanbapirdje

fauft u>o fic fiub billig geroefen uub mer bodj nir fotbiene baran. IVec Ijäte

geglaubt, bafj ber fjerr End le boucher, mo im puntesrat ifdj, fo a baijer uub

iulolleranter lïïann mär. Kit n>ail; gefdjrteu i llleiite £cubeu, mnrben foll fon

Sdjreggcn als id; es Ijörte unb main (Satfdjt friimmete fidj als et es fernani.
Der (Efel Bileatns bäte bas IDort ergreiffen, unb mürbe bie marnenbe Sdjbimmc
erljefceu, enlin quö Iii schär patrie uidjt ins llngliigg Fommen bun täte, menu

es bie (E febaue fauft. îlîôgc ain gutter Sdjbätu fd;aiiieu am 20 februmar iber

bem folgj (Sobbes. ^ntifdjefi'S, Kappiuer.

2ius ber Sirajjeu quetfebenber uge;/
Zn ßafel ift bnto nidjt gnt m leben: bic tjügelftabt mirb plan nnb eben!

itlan reißt ber guten Stabt bte ©lieber nom tetb îucg unb ergiinjt fie mieber

Durdj neue, unb nennt bas uerjüngt", mas anbere ein flörrttel bünkt.
Den t'ovb bes tjorijbaus nnb ben ber 4?tffttnjeti ßcljt man im MPettftreit ben

[Neigen tarnen

Ilm bas golbene alb, bas Jfluiiiikuijf, nnb fdjmadjteit nadj befielt (fonft unb

[Kultm.
iiieine Straße, nnb roäre lie tua) fo breit, ftnb't tOmibe in biefem tlj cur eu "

[Streit.
Za, tljeuer es kältet bic Ij r i ft e n roeit uon ßafel ein roaljres t) c i b r u gelb!
ilnb uidjt genug, bat'; man Käufer rnftert mir einen ßart, ber beu iTriiger

'i {geniert,

Man mill andj neue Straßen grün ben, nnb ljnt man beu D-lali. itidjt, fo

[muß man iljn ftubeu.
Unb rumort im ßaadje ber Stabt umljer, als ab fie im Äcrourljiercu roiir',
UHU neben beu Därmen, bie frijon beftelj'n, iljrcu Vrib mit nagelneuen nerfelj'it,
Damit freier uub ungenierter Ijinfort bic ßafjage merbe für Im- unb ÔErpori.

Sefbft beut innannniniftcr fdjnuert ab bte fem Ulan, ben man jeüt erb an cet.

ffir Ijat benn beut) ben ririjtigrvn iuiljlcr als fofdje (LMngerocibbunkroüljler.
Diele neuen (f-uangeliften aber ftnb lüftent nadj immer belTenn Ijabrr,
Unb roerben ttfojt rttlrtt, bis man »erläßt bas alte tiafel, bas topftge Urft,
Unb auf ebenem (Terrain -- menn man's finbct! ein luftiges, luftig«

Ißarel grünbet.
iUo bie Uiebcrmeiftee, menu lierijt auf Ü'rben norij gilt, liegientngsräte merben!

Die armen Seilte brüefte ber Sdjulj am meiften, menu fie nidjt barfutj gingen.

lïïan i; er mü:bc fid; int (Srab umbreljeu, meuu er |d;ou geftorbeu mäie.

Çoiti: Körftl feb ift benn gab glyd; molj-, bie fjerre mo bie £obomotiO'

wäge uöb wöub nom Datetlaub djaufe lob, niäncts mi (Sottjeel guet mit
Uejeräm."

§(Pp: tT!e fät aber beim g!ydj maul omeuanb au 's (Segätälfonträri."

¦goni: IDofjIttjätcrcr fönb'sl b'fjopt i bör 's Banb emeg. Diel tufig
^ränfli tqüenbs gegis bie Bafjndjäiijtge nfmenbä, bajj au fö ttit gfdjyber fy onb

b'Ejanb oo bä öuttä lolj onb certälit Sdniftä oub Bücdjer, mo 5'bonbertmys

djoflet, fufer oitimcföfj."
5epp: Hfäiift fie tfjätit au 110 uäbis e djfy mön,j bledjä för bie mo

fdjrybet XU" ?"

¦gotti: IPölIemeg; roött gab bötä mettä. Die gnetä t)että mönb üs

ttöa ts (Dglöcf ftrolä lob, onb 30m äguä Sdjabe bas 3'äbabg'djäft ebä felber

frybä mic bis tjütigstags."
<Ätpp: o50"t äguä Sdjabä? fönb goppel au j'fji'nbetför."
^oni: Derftoftt fja'* b'Sadj nöb b.-ffer. Dir fäfjits am patnotätismucs.

Die Uiatiä ttjüeub's os £iebi 50m Datcrläubli oub 50 (Srofj oub c£tjli roo

brinn tjorf .t."
§tpp: 21men!"

itt neu
idj roeif; ein neu ijiftöririjcit
Vom ßcrgbaljn-Sngenienridjen,
Das jüngft beattentatert Ijat
(Ein Dökrcrrfjen vom Tageblatt
2n einer roeltbelmitnten Stabt.

Das roollte ürtnjt brririjtirijen
ffifn iungferkrarijgefrijttrijeu
üfnb Ijat ben anbern nngefrijnunt ;

ttorij lauter Ijat bann ber geknarrt,
Sein tjunbert andj barein gemurrt.

Der Doktor fonljt, bas iiunbirijen,
(Ts lüinnte iljn nermunbidjen,
iljn frelTeu bann mit Ijaar nnb liant,
Dnim Ijat rr nidjt ni Ijau'n getraut
Den Alaun, bev nidjt fo grob gebaut.

fjiftörcben.
tlnb roeil er, ftdj nt nrijttgeit,
Das Wenjed mußt' beronnjtigcit,
So gab ber fflhrfetg' er ntdjt adjt,
Die jener ftittfe iljm beigebrarijt,
ffilj' er fidj roieber foetgemari)t.

îrij glaube haum, bafj 's 4;riifiirijen,
Dem -tjunberl rorij in's Itiiliiljeu,
Das Uierijcrl friljt itirijt (eben Sriimnns,
Audj 's Darert fpradj fidj traft fo aus,
Dafj iljm uor beriet t3raten graus.

Das ift bas Sdjauer-jîlâririjeu
lUuu Ärientcrt-ilflfSrfdien

ïii einer rocltbeliannten Stnïit,
ttüe nns in feinem (Tageblatt
Der Doktor 1'elbft eriäljlt es Ijat.

<£ûtts(i: 3C6 jöU benn bigojdjt tut be Bunbesrot rom Dold; gmält märbe.
Do roerb benn s'Dofd; bod; no be £jcrr, mie's fdjo lang fjet föle fy.

ffiriflia: So co roytem redje, mer's jdjö, aber j'bet au c Sdjattefy.'e.

jôaitsii : Sel globi nöb, bo djämib nu berigi in Suubesrot ibc, mos
roörfli rerbietic mörib.

gfjriftta: Ha s'gab lutcr mittleti lüaar, lauter fötig 00 bette me fäge

mör, rrenns e rrol gfdjtorbe märib: Sie batten feine ^einbe!"
¦ -v'.*

" ' ¦* y.

^ûtisti: Ifovom fiub b'£ujetner au gege b'Peiftaatlidjig 00 be 3jebal;ne,
onb be gemp, cren fanbsma, ift fo bftrför ?"

ffjrifti« : Drom Set bc gemp 5'Bärn ifdj, ifd; er eue nume fatolijdj gnuag."

ijülfe ber ^euerroebr.
2flles rennet, reitet, flücrjfet;
IVas mau uttet, ift netnidjtet.

3nftriiftion in einem bernifdjen lDafdjl]aus.
Stenograpfjifdj aufgenommen).

So! b'iEljing fy iörücft, jit; djönuet er be b'^fraue ifeife nnb menu fte

buudjet fy, b'dbjug mäfdje unb ptätfdje. CEfjüet 111er fc bc nabifdj gljörig brüilje
unb fdjmänfe. DTTtaunc ntüeffc j'grädjtem bürebläut nnb toll usgmunbe un-rbc.

Hadjljäc djamc fc bc fauft a b'Suune Ijänfe nnb trödjue. Dergäffet uotti nib,
bie ftneve tjerrc bfmtgerS gut 5'fiârïè, baf; fic redjt ftif »erbe! fjeiter's oerftange

Druiffeliler.
2111er 2tugeu matcu auf bic tjofloge geridüet, als ber orientalifebe Jürft

mit feinem gatiseu pr 0113! idj eu (priti3Üdjen) (Befolge erfdjiett.
-!-

21uf 300 m (Entfernung Ijatten <2rjellen3 einem fliegenden (fiietjeubett)

fjafen bte fjinterfänfe (Ejinterläufe) labm gefdjoffen.
ift

©bfdjon cr iljr fn§fällig feine £icbe geftaub uub um (Erbörmig flcfjte,
blieb fic oöllig kalt; ntdjt einmal einen Ej a n b fä s (tjattblmfj gemäljrte fie ibm.

ilüt Stolj jctgte bie ^rau (Seljeinnätin iljren, ron (Sefunbrjeit ftrotjcuben,
prädjtigcu öufen i^Buben).

3d; kann Sie oafidjern, id; bin fo ängftlidj, bafj i.b, fo lauge meine

^rau fort ift, feine Kul; (2Sub) 311 fjaufe babr.

Zch vin der Düfteler Schreier

Und höre ei» lautes V'>cl>r»»n»

Uo» fiir und gegen ii» ganze»

Uerciirliiiicn P»klil!»m.

Ail,!, kümmert das Streite» wenig,

(i's tnit mir nicht wohl »nd nicht weh,

Zch Hude mir eine Schiislicht:

llaii, einem grosistoikige» Schnee.

Schneedecke», wie »nd die so klilzklank,
ìiNe iantcrc ìllahrhcit das plaint;
Dr»m sehnt es »iich so »ach ihne»,

Weit die letztere a»ch sehr begrenzt.

Aleiue Geschenke erhalten die Freundschaft.
Nachtem dic Bahnen Hrn. Sourbeck das Freibillet zweiter Aiasse entzogen

halten, gab mau ihm nun cin solches erster Riasse.

Nachdem sich die Bahnen energisch gegen die Verlängerung der Retourbillets

wehrten, beantragen sie nun selbst eine solche auf t» Tage.

Nachdem die Bahnen die alten wagen, trotz den Klagen des Publikums nicht

beseitigten, rückt man jetzt auf einmal mit nenen heraus.

Nachdem die Bahnen dem pnbliknm gerne ein für ein U vormachten, machen

sie ihm in neuester Zeit mit gewinnende»! Lächeln ein U für ein .ì'

vor :e. :e.

Das sind ganz kleine niedliche nnd bequeme Geschenke, bei denen man

nicht einmal etwas denken darsl

Rabbinerpredigt im Februar 1,898.
Maine fercrden Zuhercr und Alaubensgenose» I Main Härts dud mir

ivai bis hiutcu im erschdeu Bungd, î"lr>^ ,^u'il Kuu voir ivie unser teures

fadderlaud iu suinuin ri> >iiuu> komt, foun wegen cs ischt fervührt Worten

fon einiken, wo gärn Schmändferdiregloren weren dälen. Gott der Gerächte,

wenn lui^er Schdamfadthdr Jaon.'S und Sarahläben foun ainer ii,i--,-I,n<l i^
gotltr >e> niipcl Gottes gehört habet, däten, sie beten nie das weltlumiere er-

xlikt. Und utisere forfahren uud wir hätten koine schwaizcrische Lisebanbapirche

kauft wo sie sind billig gewesen nnd mcr doch nir foidiene daran. !vec häte

geglaubt, daß der Herr Kml le innu-ker. wo im Puntesrat isch, so a baiser uud

intollerantcr Manu wär. An waih geschricn l Meiiic Lenden^ wurden foll fon

Schreggen als ich cs hörte und main Gaischt krümmcte sich als cr es fernam.
Der «Lsel Lileams däte das Wort crgreiffcn^ und würde die warnende Schdimine

crhereti, ^nliii <u>o kr selinr pntric- nicht ins Unglüzg komme» dnn täte, wenn
es die E sebane kauft. Möge aiu gutler Schdärn schaincu am 2c> febrnwar Iber

dein folgg Goddes. Mailscheles, Rappiner.

Aus der Äraßeu quetschender Enge" -
T» tZascl ist dato nicht gnt zu leben: die Hiigelstadt wird plan und eben!

Alan reiszt dcr gute» ?tadt dic E'lieder vom ì?c!k weg und ergänzt sie ivieder

Durch neue, und nennt das verjüngt", was andere ein Greuel dünkt.
De» ^'ord des Hochlinns »»d dc» dcr Fi»a»zc» sicht ma» ii» lvrttstrcit de»

jUeigen tanze»

iii» das goldciic i.ialk, das P»KIik»»i, und schmachten »orh dessen E»i»st »nd

sUuhm.
t!:ei»e Strohe, n»d wäre kc »och so Kreit, st»d't Eiiadc i» diesem t h e»r c » "

sStreit.
Ta, theuer es kostet die Christe n ivelt von iZascl ein ivahres H r i d e » geld!
lind »icht gc»»g> dasi »ra» Häuser rokcrt ivie cinc» àct, der de» Träger

sgeniert,

Mai, ivill auch »cur Strohe» gründe», und hat »m» de» Platz »icht, so

siniisî ma» ih» suide».

Und ritmort im tauche dcr Stadt »mlicr, als ok sie im Acro»chiercn wär',
MU neben de» Därnic», dic scho» kcsieh'», ihre» Vrik mit »ageiiiclic» verseh'n.
Damit freier und »»geiiicrter hinfort dic Passage werde für Tm- und Deport.
Selbst dc»i Fiiianziiiinister schauert ab diesem Pia», de» ma» jekt erdaiiect.
Cr hat dc»» doch dc» richtigern Fühler als solche Eingeivriddtirchivühler.
Diele »c»c» Evangelisten aber sind lüstern »ach immcr kcsscri» Haber,
U»d werde» »icht ruh», bis mn» verliisit das alte àscl, das zopfige Neil,
U»d auf ckenciu Tcrrai» ^ ivcii» man's findet! ei» lustiges, lustiges

jÄasrl gründet.
Mo die Uicdcrmcisscr, ivc»» ìîccht auf Erde» »och gilt, ìîcgicitiiigsrâtc ivcrde»!

Die armen Leute drückte der Schuh am meisteil, wenn sie nicht barsnß ginget'.

Manier wn:dc sich im Grab nmdrche», ivenn er schon gestorben wäie.

Foui: Aörst l seb ist denn gad glych woh', dic Herre wo die Lokoinotio-

wäge nöd wönd vom Vaterland chaufe loh, mänets mi Gottscel gnet mit
Ueseräm."

Sepp: Me sät aber denn glych waul omenand au 's Gegätälkouträri."

Toni: Zvohlthätercr sönd's I b'hopt i dör 's Band cweg. viel tusiz

Fränkli thüends gegis die Bahnchäufige ufwendä, daß au föttit gschyder sy ond

d'Hand vo dä Luttä loh ond vertälit 5chr!ftä oiid Büecher, wo z'hondertwys
chostet. suser ommesöß."

Sepp: Mänst sie thätit au no Iläbis e chly Mönz blechä för die wo
schrybet Nä" ?"

Ioni: lvölleiveg; wött gad dörä wettä. Dic gnetä Heerä wönd üs

nö) is Vglöck strolä lob. ond zoni ägnä Schade das Isäbahglchäft ebä selber

trybä wie bis hütigstags."
Kepp: Zoin ägna Schadä? sönd goppel au z'hënderfôr."

Honi: verstaut halt d'Sach nöd besser. Dir fähits am patriotäti-mnes.
Die Manä thüend's os Liebi zom vaterländli ond zo Groß ond THIi wo
drinn hock.t."

Sepp: Amen!"

Ein neil
Tch wcisi ei» »eu Historicheii
Uoi» tZcrgkaii» Iiigeiiieiiricheii,
Das jüngst keatteiitiitert hat
Ei» Dökterche» vom Tageblatt
T» einer weltbekannte» Stadt.

vas ivoiltc iiiiiit brrichtiche»
Ci» Zniigferkrnchgeschticheir
ìlnd hat de» ander» angcschmirrt ;

lloch lautrr hat da»» dcr geknurrt,
Sei» Hundert auch dorri» gemurrt.

Der Doktor forcht, das Hnlidiche»,
Es könnte ih» verwttiidiche»,
Zh» fresse» da»» init Haar und Haut,
Drain hat cr »icht z» ha»'n getraut
De» Ma»», dcr »icht so grob gekaut.

Histörchen.
Und weil er, sich zu achtige»,
Das Uicchcrl muht' bcivachtigen,
So gab dcr Ehrsen,' cr »icht acht,
Die jciier stink ihm beigebracht,
Eh' er sich ivieder fortgemacht.

Zch glaube kaum, dasi 's Fräsiichen,
Dem Hunderl roch i»'s Uakchc»,
Das Uiecheri frisit nicht jede» Schmaus,
Auch 's Darerl sprach sich einst so aus,
Dasi ihm vor derlei traten graus.

Das ist das Schauer-Märichc»
voi» Attentat'Affäriihcu
T» einer weltbekannte» àdt,
Mie »ns in seinem Tageblatt
Der Doktor selbst erzählt es hat.

Kansli: Jetz soll deini bigoscht nn de Lnndesrot vom volch gwält wärde.
Do werd denn s'volch doch no de Hcrr, wie's scho lang het sölc sy.

Ahrtstia: So ro wytcm reche, wer's schö, aber s'het au c Schattete,
Kansli: Sei globi iiöd, do chäniid »u derigi in Bnndesrot ihc, wos

wörkli verdiene wörid.

Khriltia: Na s'gab lutcr initlleri Maar^ luuter söt'g vo deiic ine säge

wör, wenns e wol gschtorbe wärid: Sie hatten kcinc Feinde!"

Kansli: lvorom sind d'Luzcrner a» gegc d'veistaatlichig vo de Isebahne,
ond de Zemp, cren kandsma, ist fo dcrsör ?"

Khristia : Drom Set de Zemp z'Bärn isch, isch er enc nnme katolisch gnnag."

L^ülfe der Feuerwehr.
Allcs rennet, reitet, flüchiet;
U?a- man icttct, ist vernichtet.

Instruktion in einem bernischen Ivaschhaus,
Stenographisch aufgeitomnien).

So! d'Ching sy iörückt, jitz chönnet cr de d'Frane iseife nnd wenn sie

buuchet sy, d'Thing wäschc nnd p-ätsche. Thüct nier se dc nadisch ghörig brüihe
und schwäukc. D'Mannc iiiüesse z'grächtei» düreblänt und toll usgwuudc iverde.

Nachhär chanrc sc de sanft a d'Suune hänke und tröchne. vergässet notti nid,
die finere Herre bsungers gut ^stärke, daß sie recht stif werde! Heiter's verftange

Druckfehler.
Aller Augen waren auf die Hofloge gerichtet, als der orientalische Fürst

mit seinem ganzen pränzlichen (prinzlichen) Gefolge erschien.

-l-
Aus ZU» in Entfernung hatten Ei iellenz einem fliegenden (fliehenden)

Hasen die Hinterlänse (Hinterläufe) lahm geschossen.

Gbschon er ihr fußfällig seine Liebe gestand und um Erhörung flehte.
blieb sie völlig kalt; nicht einmal einen H a n d kä s (Handkuß gewählteste ihm.

-t-

Mit Stolz zeigte die Fran Gcheimrätin ihren, von Gesundheit strotzenden,

prächtigen Busen i^Bnben).

Ich kann Sie versichern, ich bin so ängstlich, daß i.b, so lange meine

Frau sort ist, keine Rnh «Ruh) zn Hanse habe.
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